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Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst!

Tischlein deck dich!
Als erstes kirchliches Fest im Herbst feiern wir 
europäischen Christen bereits seit über ein-
einhalb Jahrtausenden das Erntedankfest aus 
Dankbarkeit für die reichlichen Gaben der 
Natur zur Zeit der Ernte. Auch Dietrich Bon-
hoeffer sagte einst: „Dankbarkeit macht das 
Leben erst reich.“

Es ist mittlerweile nahezu selbstverständlich 
geworden, dass wir an einem reichlich ge-

deckten Tisch sitzen. 
Fehlt etwas, gehen 
wir in den Super-
markt und haben 
eine riesige Auswahl an Lebensmitteln, Obst 
und Gemüse. Deshalb ist es umso wichtiger, 
den Kindern und auch uns immer wieder ins 
Gedächtnis zu rufen, was das Erntedankfest 
für uns Christen bedeutet, dass eben nicht 
alles selbstverständlich ist. 

Die Natur beschenkt uns jedes Jahr reich-
lich mit Früchten vom Feld oder von den 
Bäumen, und dafür sagen wir „Danke“!

Wie üblich haben wir im Frühjahr wieder 
gemeinsam unsere Hochbeete bepflanzt. 
Doch in diesem Jahr haben die Kinder zum 
ersten Mal gemerkt, dass bei großer Tro-
ckenheit und trotz vieler Gießkannen eine 
gute Ernte nicht unbedingt garantiert ist, 
sondern reichlich Arbeit und Pflege dahin-
terstecken.

Das hat unsere Tochter auch vor kurzem 
"live" auf einem Kartoffelacker erlebt, als 
sie auf dem alten Kartoffelernter eines 
Bauern mitfahren und bei der Ernte mit-
helfen durfte. Zurück auf dem Bauernhof 
konnten unsere Kinder beobachten, wie 
Kühe gemolken werden und waren davon 
sehr begeistert. 

Gerade solche Erfahrungen zeigen den Kin-
dern, dass der Ursprung dieser Gaben eben 
nicht der Supermarkt ist.

Ihre Carolin Calabrese
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Auf ein Wort

Lobe den Herrn!
Kurz vor Sonnenuntergang bearbeitet der 
große Traktor noch das Maisfeld. Im Vorbei-
gehen winkt mir „unser“ Bauer freundlich 
zu. Sein Maisfeld hat mich die letzten Tage 
schon ins Grübeln gebracht, so kleine Pflan-
zen, die Kolben kaum zu sehen. Und nun 
zieht mein Bauer wieder neu unverdrossen 
seine Furche, wirft den Boden um und be-
reitet eine neue Saat vor.

Erntedankfest Anfang Oktober. Ich bin Gott 
dankbar, und vielleicht geht es Ihnen auch so. 

Danke, Gott, für alle Bauern und Bäuerin-
nen, die Stand halten, die sich nicht von EU- 
Vorschriften, trockenen Sommern, von 24/7 
Arbeitstagen verdrießen lassen. Die Ihren 
Beruf mit Leidenschaft und in Verantwor-
tung vor den kommenden Generationen 
machen. Die öffentliche Schelte der Land-
wirtschaft trifft viele unverdient. Ich kenne 
viele Landwirte persönlich, die ihren Beruf 
nachhaltig mit Passion zum Wohl vieler an-
derer machen und dabei nicht auf die Uhr 
sehen.

Herzlichen Dank an alle Erzieher:innen in 
unseren beiden KITAs und an die Päda-
gog:innen, die unsere Kinder auf ihrem Le-
bensweg begleiten, fördern und stärken.

Ich bin auch dankbar für die Menschen, die 
neue Wege in der Mobilität und in der Ener-
gieversorgung entwickeln. Oder einfach ver-
suchen, mehr mit dem Rad oder den Öffent-
lichen zu fahren. 

Auch sie sorgen sich 
um die kommenden 
Generationen und 
unsere schöne Welt, 
und versuchen ihren Beitrag dazu zu leisten. 
Vielleicht gehören Sie auch – immer wieder 
– dazu?

Mein hoher Respekt gilt all denen, die auch 
in diesem Herbst wieder solidarisch ver-
zichten, weil sie die Schwächsten in unse-
rer Gesellschaft im Blick haben. Aus diesem 
gegenseitigen Respekt und dem gemein-
samen Lastentragen kann der gesellschaft-
liche Frieden erwachsen. Es ist mühsam, 
es bedeutet Verzicht an Mobilität, an neu-
er Kleidung, an Bequemlichkeit. Ich muss 
mein Handeln überdenken: „Was kann ich 
dazu beitragen, dass es möglichst vielen 
Menschen heute und in der Zukunft auf die-
ser Welt gut geht?“

Erntedank hat für mich diese beiden Gesich-
ter: Ich bin dankbar für so vieles, was Gott 
mir schenkt: Unsere Kinder, meinen Partner, 
die Vielfalt der Natur - sie sind ein Segen 
und ein Auftrag Gottes. Insofern macht mich 
Erntedank nachdenklich: Was kann ich mit 
meinen begrenzten Möglichkeiten beitra-
gen, damit diese Wunder erhalten bleiben? 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und al-
len in der Landwirtschaft Tätigen, wie „un-
serer“ Bauersfamilie, Gottes reichen Segen.

Ihre Dekanin Christiane Murner
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Herzlichen Dank an folgende Firmen für die 
finanzielle Unterstützung des Gemeindebriefes!  

Firma Alois Scharpf · BMW Partl · Farben Lederer GmbH 
Foto Hailer GmbH · Häusler Lorenz Bestattungen 
Schreinerei Kapfer



Benefizkonzert am 2. Oktober um 16.00 Uhr im Klostersaal

„Brösl Schmarrn“  und  
„Wiener Lied Duo“
Liebe Gemeindeglieder, am Erntedanksonntag, 2. Oktober um 16.00 Uhr 
können Sie sich auf ein Benefizkonzert im Klostersaal freuen. An diesem 
Nachmittag wird „Bayerisch“ + „Wienerisch“  aufgspuit! Für Humor und 
Stimmung ist gesorgt, denn wo Jörg und Christiane Bauer auftreten, ob im 
Bayerischen Fernsehen oder anderen Veranstaltungen, ist für volles Haus 
und Stimmung gesorgt.

Den Gegenpart an diesem Nachmittag liefert das Wiener Lied Duo mit Ste-
fan Dotterweich am Akkordeon und Rudi Genitheim mit seiner 15-saitigen  
Wiener Kontragitarre.

Beide Musikgruppen freuen sich, endlich wieder auftreten zu dürfen. 

Eintritt frei. Spenden für die Kirchenrenovierung erbeten.

Viva Voce Konzert am 21. Oktober, 19.30 Uhr in der Klosterkirche St. Josef

„Glücksbringer – Die Show“
Das A-cappella-Quartett VIVA VOCE  ist seit 
20 Jahren ein Garant für stimmgewaltige 
Musik, Humor und mitreißende Konzerte. 
David Lugert, Andreas Kuch,  Bastian Hup-
fer und Heiko Benjes haben sich mit ihrem 
selbst kreierten VOX-Pop in Ohren und Her-
zen ihrer Zuhörer gesungen.

Die Musik von VIVA VOCE berührt, amüsiert 
und verzaubert weltweit Menschen jeden 

Alters. Ganz ohne Instrumente. Denn bei 
VIVA VOCE ist jeder Ton mundgemacht!

VIVA VOCE ist die Band mit den vielen Fa-
cetten. Ob tiefsinnige, geistliche Musik für 
Kirchen und historische Orte oder der per-
fekte Soundtrack für die Weihnachtszeit 
oder eine hochemotionale, fröhliche Jubi-
läumsparty: Die vier Sänger treffen immer 
den richtigen Ton.

Karten gibt es für 35€ bzw. 30€ über www.okticket.de und in der Tourist-Informa-
tion der Stadt Neumarkt in der Rathauspassage. In der Pause werden Sekt und 
Getränke zugunsten der Renovierung der Christuskirche angeboten.
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Sanierungs- und Umbauarbeiten sind 
im Sommer gut vorangekommen

Ganz in Weiß
Maler- und Estricharbeiten im Kirchen-
schiff weitgehend abgeschlossen

Alle Wände und das Deckengewölbe sind 
weiß gestrichen. So wird ein Wunsch er-
füllt, den viele Gemeindeglieder im Vor-
feld geäußert hatten: Die Christuskirche 
soll heller werden! Auf der Dämmschicht 
mit den Rohrschleifen der Fußbodenhei-
zung wurde der Estrich aufgebracht.

Ein aufgeräumter Innenraum

Die Architekten überlegten sehr genau, 
wo verschiedene Gegenstände (z. B. Ge-
sangbücher, Sitzkissen) ordentlich unter-
gebracht werden können. Für die Kerzen 
der Konfirmanden wurden zwei Simse aus 
Beton vorne links und rechts im Kirchen-
schiff angebracht. So sind die Kerzen im 
Blick der Gottesdienstbesucher, ohne zu 
sehr in den Mittelpunkt zu rücken.

Entfernung von Außenputz

Der alte Außenanstrich wurde entfernt, 
weil er bauphysikalisch ungünstig war. 
Dabei wurde entdeckt, dass der Putz 
oftmals lose war. Auch dieses Material 
wurde entfernt, so dass gerade an vielen 
Stellen das Mauerwerk aus natürlichem 
Kalkstein sichtbar ist. Nach Abschluss der 
Putz- und Malerarbeiten wird die Christus-
kirche auch außen weiß erstrahlen.

Einbau des Chorraumfensters

Während des Gottesdienstes wird der 
Blick der Gottesdienstbesucher sehr oft 
auf das neue Chorraumfenster fallen. Auf-
grund seiner ausgefallenen Form dürfte 
es selbst für Fensterbauer etwas ganz Be-
sonderes sein.

Weitgehende Elektro- und 
Sanitärinstallation

Die Kabel und Rohre sind in den Wänden 
und unter dem Estrich verlegt. Auf dem Foto 
sieht man Bodenauslässe im Kirchenschiff.

Ralf Thaben
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Chorraum und Nebengebäude 
der neuen Christuskirche

Viel passiert!
Dacharbeiten über dem Chorraum kurz 
vor dem Abschluss

Alle schadhaften Balken sind ausgewech-
selt, das Dach ist neu gelattet und der 
obere Teil neu eingedeckt.

Innenarbeiten am Chorraum

Die Raumschale aus Holz war schon vor 
dem Sommer gelattet. Der obere Teil wurde 
mit einem natürlichen Lehmputz verputzt 
und gestrichen. Wie oben wird auch der 
untere Teil auf dem neuen Estrich gerundet 
ausgeführt. Dadurch wird der gewünschte 
optische Effekt erreicht: Schon jetzt kann 
man nur noch schwer die Tiefe des langge-
streckten Chorraums einschätzen.

Höhe im Nebengebäude

Betritt man das Nebengebäude durch die 
Außentür, wirkt der Flur viel luftiger als 
früher, denn man kann nun bis zur Unter-
seite des Daches blicken.

Neue Räume im Nebengebäude

Im verschachtelten Nebengebäude wur-
den Wände und Einbauten entfernt. Hier 
ist der neue Gruppenraum unter dem 
Dach schon gut zu erkennen. Die alten 
Balken waren hier in einem so schlech-
ten Zustand, dass neue eingebaut werden 
mussten.

Ralf Thaben
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Kirchenjubiläum 

70 Jahre Kirche 
in Deining
Sie könnte auch irgendwo in Schweden stehen, 
war mein erster Gedanke, als ich die Deininger 
evangelische Kirche das erste Mal gesehen 
habe: ein schmuckes rotes Holzhaus mit wei-
ßen Fensterrahmen und einem weißen Dach-
reiter und einer kleinen Glocke drin, thront sie 
etwas erhöht auf einer Wiesenböschung, gleich 
dahinter beginnt der dichte Wald.

Nix mit Schweden, vielmehr ein Stück regio-
naler Geschichte steckt in der kleinen Holz-
kirche mit Platz für ca. 50 Personen.

Die vor mittlerweile 70 Jahren am 26. Okto-
ber 1952 eingeweihte Kirche war eine Not-
lösung, weil sich die evangelische Kirchenge-
meinde keine größere Lösung leisten konnte. 
Vermutlich als Provisorium gedacht, hat das 
Kirchlein tapfer die Jahrzehnte überdauert.

In ihrem ersten „Leben“ war sie eine Baracke 
für Kriegsgefangene, stand in Neumarkt und 
gehörte der Firma Pfleiderer.

Der damalige Deininger Lektor Max Hübner 
konnte im Auftrag von Dekan Karl Krodel den 
Firmeninhaber Pfleiderer dazu bewegen, die 
zum Abriss bestimmte ehemalige Kriegs-
gefangenen-Baracke der evangelischen 
Gemeinde für Gottesdienstzwecke zu über-
lassen. Abbau, Transport nach Deining und 
Wiederaufbau musste die Kirchengemeinde 
selbst schultern.

Mit der politischen Gemeinde Deining konn-
te ein Pachtvertrag geschlossen werden, mit 
allen Zugangs- und Zufahrtsrechten „so lange 
die Kirche steht“.

Ich habe in den Unterlagen nichts darüber 
gefunden, wie viele Jahre unser Kirchlein in 
ihrem ersten Leben auf dem Buckel hatte, 
aber ich finde, es ist ein kleines Wunder, dass 
sie nun schon 70 Jahre als die kleine evan-
gelische Kirche in Deining auf ihrem kleinen 
Hügel am Waldrand steht.

Nach einigen Reparaturarbeiten in den letz-
ten Jahren wurden in diesem Jahr in unserem 
Kirchlein schon so viele Kinder getauft, wie 
lange nicht mehr. Das steht ihr gut mit ihren 
70 Jahren.

Pfarrer Michael Murner

Am Sonntag, 30. Oktober, werden wir 
unser Kirchlein mit einem Festgottes-
dienst und einem kleinen anschließen-
den Stehempfang gebührend feiern.
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Foto: Klaus Eifler



Anmeldung zum Kinderbibeltag 2022

Mein(e) Kind(er):  ________________________________________  Alter: _____

Adresse:  ___________________________________________________

Telefon Eltern:  ___________________________________________________

Vegetarisches Essen:  ja    nein 

Nachhauseweg:  Abholung     darf / dürfen eigenständig nach Hause 

Betreuung ab 8:00  ja    nein 

Fotos dürfen für Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden:     ja     nein

Datum  _________ Unterschrift ______________________________________
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Liebe Mamas, Papas und 
Großeltern, bitte gleich im  
Kalender vormerken! 

Familiengottesdienste
Herzliche Einladung zu den Familiengot-
tesdiensten im Oktober und November!

Am 2. Oktober, 10:00 Uhr feiern wir zu-
sammen mit dem Posaunenchor Ernte-
dank-Gottesdienst auf der Gemeinde-
wiese. Seid dabei und entdeckt, wofür wir 
„Danke“ sagen können!

Damit der Altar auf der Gemeindwiese ge-
schmückt ist, bitten wir Sie und euch drin-
gend, die Erntegaben am Samstagvormittag, 
den 1. Oktober, zwischen 9 und 11 Uhr im 
Evangelischen Zentrum vorbeizubringen. 
Wenn Jede und Jeder eine Dankesgabe 
bringt, wird das ein bunter, reicher Erntealtar.

Am 27. November, 10:00 Uhr feiern wir 
einen besonderen Gottesdienst mit Tauf-
erinnerung. Herzlich eingeladen sind alle 
Familien mit Kindern und Jugendlichen, 
die in diesem Jahr in unsrer Gemeinde ge-
tauft worden sind. 

Erneut zünden wir das Licht der Taufker-
zen an und entdecken: Wofür brennst du?

Alle großen und kleinen Besucher 
dürfen ihre Taufkerzen mitbringen 
– auch wenn die Taufe schon länger 
her ist! 

MINIgottesdienste
Am Sonntag, 9. Oktober um 11:15 Uhr feiern wir 
wieder einen tollen MINIgottesdienst im Klostersaal. 
„Versprochen ist versprochen und wird auch nicht ge-
brochen!“ Diesen Spruch kennt auch Kirchenmaus Pauline. Dass zu einem Versprechen 
immer zwei gehören, hat auch Noah erfahren. Eine Woche nach Erntedank hören wir 
die Geschichte von Gottes großem Versprechen an ihn! 

„Heile, heile, Segen, 7 Tage Regen, 7 Tage Sonnenschein, dann wird alles besser 
sein.“ Wie gut es tut, wenn man getröstet wird! Am 13. November um 11:15 Uhr 
entdecken die Kleinsten mit ihren Familien im Klostersaal, wie auch Gottes Segen 
trösten kann und neue Kraft gibt.

Auf eine fröhliche, aufgeweckte Kinderschar freuen 
sich Pauline, Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler und 
das MINIteam.

Ökumenischer Kinderbibeltag an Buß- & Bettag – 16.11.2022

Jesus – mein Superheld?
Jesus in einer Reihe mit Superman, Spider-
man und Co.?! Ist Jesus wirklich ein Super-
held? Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse sind 
eingeladen, mit Musik, Geschichten, Spielen, 
Basteln und gemeinsamem Essen dieser Fra-
ge auf die Spur zu kommen. 

Ab 9:00 Uhr beginnt ein spannender und ereignisreicher Tag im Innenhof des Evangelischen 
Zentrums und endet mit einer gemeinsamen Andacht (14:30 Uhr), zu der die Eltern herzlich 
eingeladen sind. Das offizielle Ende ist gegen 15:00 Uhr.

Der Kostenbeitrag für Essen, Getränke und Material beträgt 5 €. Bitte geben Sie am Buß- 
und Bettag das Geld Ihrem Kind in bar mit. Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, 
07.11.2022 im Pfarramt oder per E-Mail an ej.neumarkt@elkb.de ab. Flyer werden auch in 
den Schulen verteilt.

Weitere Infos erhalten Sie bei Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler: 0160/24 98 226.

Das Team des Kinderbibeltags freut sich schon sehr auf euch!
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Sonntagsfreunde werden Familiengottesdienst-Team

Neue Ausrichtung 
für Familien
Vor etwa zehn Jahren gründeten sich die 
„Sonntagsfreunde“ mit damals zwei Mit-
arbeitergruppen, die Gottesdienste im Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus mit bis zu 20 Kindern 
feierten. Seither hat sich viel verändert: Der 
Umzug ins Ev. Zentrum, verändertes Gottes-
dienstprogramm und –gewohnheiten sowie 
die Coronapandemie ließen die Zahl der 
Kinder stetig zurückgehen. 

In einer wegweisenden Sitzung im Som-
mer beschloss das Team, ab Herbst einen 
neuen Weg zu gehen: Aus den Sonntags-
freunden wird das Familiengottesdienst-
team! In einem Erprobungszeitraum von 
einem halben Jahr wird zukünftig einmal 
im Monat ein Familiengottesdienst statt-
finden, den das Team mit dem jeweiligen 
Liturgen / der jeweiligen Liturgin vorbe-
reiten und durchführen wird.

Am Ende dieser Erprobungszeit werden 
die gesteckten Ziele (Entlastung der Pfarr-
personen, Bereicherung des Gottesdienst-
programms) überprüft und ggf. über-
arbeitet. Helfen Sie uns gerne durch Ihr 
Feedback!

Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler und 
das Familiengottesdienst-Team

Wir freuen uns auf Sie!

Neues Programm 
des Seniorentreffs
Die erste Jahreshälfte 2022 war noch stark von den Einschränkungen durch die Corona-Maß-
nahmen geprägt. So begann das Programm des Seniorentreffs im Januar mit einem Gottes-
dienst zur Jahreslosung. Auch in den darauffolgenden Monaten wurde der Seniorentreff im-
mer wieder in Form eines Gottesdienstes gestaltet. Dieses Angebot wurde von einer großen 
Zahl von Seniorinnen und Senioren gerne wahrgenommen. Natürlich war die Freude groß, 
als dann der Seniorentreff endlich wieder in gewohnter Form stattfinden konnte. So war der 
Sommer geprägt von schönen Erlebnissen, wie etwa ein Nachmittagsausflug an den Rothsee 
oder der ökumenische Seniorentreff am Feiertag Maria Himmelfahrt. 

Nun geht der Blick nach vorne und wir hoffen, dass der Seniorentreff auch im Herbst und Winter 
wie geplant stattfinden kann. Wir treffen uns, wenn nicht anders angekündigt, immer diens-
tags um 14:30 Uhr im Klostersaal. Alle ab 60 Jahren sind ganz herzlich dazu eingeladen. Für wei-
tere Informationen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro oder an Stellv. Dekan Andreas Grell. 
Die nächsten Termine sind: 

11.10. Tagesausflug nach Bamberg mit Federl Busreisen 
 (Infos und Anmeldung über separate Ausschreibung im Pfarramt)   

08.11. Bilderreise nach Paris mit Klaus Eifler  

22.11.  Gefahren am Telefon, Haustür, Internet – die Kriminalpolizei informiert  

06.12.  Der Nikolaus kommt  

10.01.  Gottesdienst zum Jahresbeginn mit Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler

Stellv. Dekan Andreas Grell  
und das Senioren-Team 

ANGEBOTE FÜR SENIOREN   |   Seite 11



Gemeindejugend unterwegs

Hei Norge!
vom 01. bis zum 16. August war die Ge-
meindejugend mal wieder unterwegs. Es 
hieß für uns „ab nach Norwegen!“ Wir, das 
sind unser Jugendreferent Tobi mit seinen 
Teamer:innen Felix, Tim, Katja und Milena 
sowie 20 Teilnehmende. In drei 9-Sitzern 
haben wir uns auf den Weg gemacht. 
Nach langer Anfahrt mit Fährüberfahrten 
und einem Stopp in Lübeck haben wir das 
Ziel erreicht: Unser Haus in Norwegen, 
schön gelegen auf der Spitze eines Berges 
mit grandiosem Rundumausblick. 

Dort haben wir zusammen viel erlebt, egal 
ob in und um unser Haus oder auch etwas 
weiter weg. Wir sind aufgebrochen zu Aus-
flügen in die Hauptstadt Oslo oder zum Pano- 
ramaweg zwischen den nächstgelegenen 
Fjorden, wir waren gemeinsam wandern 
und auf der Suche nach Elchen. 

Aber auch an unserem Haus konnten wir 
uns gut vergnügen und hatten viel Spaß 
bei Capture the Flag, dem Casino-Abend, 
der T-Shirt-Bastelaction oder dem Mario-
Kart-Turnier.

Nach über zwei Wochen haben wir dann 
den Rückweg angetreten und sind alle 
wohlbehalten wieder in Neumarkt ange-
kommen. Eine wunderbare Zeit und ein 
großes Danke an eine tolle Gruppe und 
ein super Team. (Übrigens: nächstes Jahr 
geht’s Ende August nach Südfrankreich, 
also seid gespannt auf mehr!)

So geht es nun weiter:

Nach einer kurzen Verschnaufpause im 
September, starten wir ab Oktober wieder 
mit Jugendkreis, offenen Treffs und eini-
gen weiteren Veranstaltungen durch!

08.10. Videodrehtag im Jugendkreis 
15.10. 4. Nacht der offenen Kirchen 
11.11. Offener Treff 
12./13.11. Zockernacht 
18./19.11.  Minecraft-Event 
03.12. Weihnachtsfeier 
24.12. Meet&Greet am Heilig Abend

Für Bilder und Berichte von der Jugend-
freizeit oder mehr Informationen zu zu-
künftigen Veranstaltungen und Terminen 
einfach immer wieder mal auf unserer 
Website und unseren Social Media Auftrit-
ten (s. rechts) vorbeischauen. 

Kinderbibeltag und mehr ... 

Zum Kinderbibeltag erfahrt ihr auf Seite 9 
in diesem Gemeindebrief noch mehr und 
könnt euch auch bereits mit dem Formular 
anmelden – ich sage nur, es geht dieses Mal 
unter anderem um Superhelden.

Wer Interesse an unserem Newsletter 
hat, wendet sich am besten per Mail 
an: ej.neumarkt@elkb.de

Unsere Veranstaltungen sind für alle Kinder 
zwischen ca. 6 und 12 Jahren. Mehr aktu-
elle Infos gibt es auf unserer Website. Eine 
Anmeldung ist bei allen Veranstaltungen 
von Nöten. Hierzu können Sie die ausge-
legten Flyer verwenden, die Flyer über die 
Internetseite herunterladen oder sich über 
untenstehende Kontaktmöglichkeit bei uns 
melden!

Evangelische Jugend Neumarkt 
Jugendreferent Tobias Markhof 
Kapuzinerstr. · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-128 

 ej.neumarkt@elkb.de 

 instagram.com/ejneumarkt 
 facebook.com/ej.neumarkt

Garantiert gute Laune!

Kinderaktionen
Wir freuen uns sehr, dass im letzten Schul-
jahr viele Kinder an unseren EJkids-Aktio-
nen teilgenommen haben. Nach unserer 
Sommerpause wollen wir deshalb gestärkt 
in den Oktober starten und haben für euch 
viele neue Ideen vorbereitet. Meldet euch 
an, wir freuen uns auf neue und alte Gesich-
ter! (Anmeldeschluss ist immer eine Woche 
vor der Veranstaltung):

Unsere Veranstaltungen im  
zweiten EJkids Zeitalter:

07.10.  Kletterausflug 2.0 
16.11. Kinderbibeltag  
17.12. Es weihnachtet sehr! 
21.01. „Ab an die Minecraft – 
 Blöcke“: Das BauCamp der  
 anderen Art 
11.02. Hier überlegen wir noch! 
04.03. Hier überlegen wir noch! 
25.03. Lego BauCamp 2.0
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Die Dekanatsjugend unterwegs

Rückblick auf Dankabend und Freizeit
Hallo Mädels, hallo Jungs,

hier ein Rückblick auf die letzten Veranstaltungen der Evang. Dekanatsjugend sowie die 
Vorschau auf kommende Veranstaltungen. 

Mitarbeiter:innen-Dankabend

Am späten Sonntagnachmittag des 24. Juli versam-
melten sich über 30 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zum diesjährigen Mitarbeiter:innen-
Dankabend der Evangelischen Jugend im Dekanat 
Neumarkt am Spielplatz in Bachhausen. 

Eingangs bedankte sich Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter bei allen Anwesenden sehr herzlich 
für ihr großes Engagement, ohne das die evangelische Jugendarbeit überhaupt nicht 
möglich ist und erinnerte an die Freizeiten, Seminare und Projekte. Anschließend wur-
den die gegrillten vegetarischen und fleischlichen Gerichte genossen und auch über die 
früheren und bevorstehenden Sommerfreizeiten gesprochen. Zusätzlich war bei Ein-
bruch der Dunkelheit im Gemeindehaus eine Dia-Show über die Aktionen der evang. 
Dekanatsjugend 2021 und 2022 zu sehen.

Kinder-Sommerfreizeit

34 9-12-jährige Mädchen und Jungs fuhren vom 7.-
12. August zusammen mit elf Mitarbeiter:innen zur 
diesjährigen Kinder-Sommerfreizeit der Evangeli-
schen Jugend ins Dekanatsjugendhaus Grafenbuch 
bei Alfeld.  Sie verbrachten sechs abwechslungs-
reiche Tage mit Kennenlern-, Gelände- und Wasser-
spielen, Musik, Quiz, einer Nachtwanderung, guter 
Stimmung, einem „Bayerischen“ und einem „Bunten 
Abend“ sowie mit dem biblischen Thema „Paulus“ 
aus der Apostelgeschichte.

Unsere Termine
Wir laden euch herzlich zu folgenden Frei-
zeiten und Veranstaltungen der Evangeli-
schen Dekanatsjugend ein:

Nacht der offenen Kirchen

der Evang. und Kath. Bildungswerke Neu-
markt am 15. Oktober ab 18:00 Uhr in 
Neumarkt:  Ins Evang. Zentrum in Neu-
markt lädt dazu die Evang. Jugend in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeindejugend 
Neumarkt, der katholischen Jugendstel-
le Neumarkt sowie dem BDKJ Neumarkt 
zum Labyrinth „Geh in Ruhe los“ zu Grill-
spezialitäten und Getränken ein. 

Dekanatsjugendkonvent

vom 28. – 30. Oktober in Morsbach (Obb.) 
für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
der Evang. Jugend in den Verbänden und 
Kirchengemeinden. Thema: „Singen-Lo-
ben-Hoffen – neue Lieder kennenlernen“. 
Außerdem werden bei diesem Konvent 
die Gremien neu gewählt.

Wir wünschen euch einen schönen Herbst 
und freuen uns auf euch bei unseren 
Aktionen & Events!

„All Inclusive“

ein ökumenisches, inklusives Jugendge-
bet, am 15.11. um 19:00 Uhr voraussicht-
lich wieder im Kloster Plankstetten. „All  
Inclusive“ wird von der Evang. Jugend in 
Zusammenarbeit mit dem BDKJ, der kath. 
Jugendstelle Neumarkt und Regens Wag-
ner veranstaltet.

Kinder-Wochenendfreizeit

vom 18. – 20. November in Grafenbuch 
für Mädels und Jungs von 7 – 12 Jahren. 
Kosten: 75,00 €

Mitarbeiter:innenwochenende

vom 9. – 11. Dezember in Burglesau bei 
Scheßlitz/Ofr. für alle Ehrenamtlichen der 
Evang. Jugend in den Gemeinden und auf 
Dekanatsebene.

Ruth Bernreiter 
Dekanatsjugendreferentin 
Kapuzinerstraße 4 · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-114 

 09181 / 462 56-159 

 www.ejdnm.de
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Folgt uns auf Instagram:  
instagram.com/ej_dekanat_neumarkt



Unser Gospelchor sucht Sie! 

Schnupperprobe 
bei den Gospelvoices
„Was für ein wunderschöner, herzlicher Ab-
schied!“ Die GospelVoices und Pfarrer An-
dreas Grell verabschiedeten Ende Juli im 
Gottesdienst im Klostersaal unseren lang-
jährigen Chorleiter Thomas Wegener und 
seine Frau Rita. 

Und nun? Wie soll es weitergehen 
mit den GospelVoices? 

Susanne Scola, unsere stellvertretende Ver-
trauensfrau und langjähriges Chormitglied, 
meinte: „Miteinander Singen und Swingen 
macht so viel Freude. Wir haben in den 
GospelVoices eine tolle Gemeinschaft, und 
unser Repertoire aus Gospel, Spirituals und 
Popsongs ist klasse. Wir brauchen einen 
neuen Chorleiter.“ Mit Hilfe unserer De-
kanatskantorin Beatrice Höhn wurde sie 
fündig: Mit Georg Huwer, der neu nach 
Neumarkt gezogen ist, haben sie einen ver-
sierten Chorleiter gefunden.

Nun wird sich gegenseitig beschnuppert, 
und Sie sind herzlich zur Schnupperprobe 
eingeladen: Am Donnerstag, dem 29. 
September, um 20 Uhr treffen sich die 
GospelVoices mit Georg Huwer für eine 
Schnupperprobe im Klostersaal. 

„Schau ma' mal, ob die Chemie passt. Ich 
habe so Lust, wieder einen Chor für Gospel- 
und Popmusik zu leiten.“, schmunzelt Georg 
Huwer.

Und er freut sich auch auf viele neue Sänger 
und Sängerinnen, die mit ihm im Chor be-
ginnen. Mitbringen müssen Sie nur Spaß an 
der Musik und am gemeinsamen Musizie-
ren. Schauen Sie vorbei bei der Schnupper-
probe! Gerade jetzt im Herbst tut Miteinan-
der Singen gut.  

Dekanin Christiane Murner 

Herzlichen Dank für die klasse Leistung!

Es war einmal ein Lattenzaun ... 
„... mit Zwischenraum, hindurchzuschaun…“ 
heißt es in "Der Lattenzaun" von Christian 
Morgensterns Galgendichtung.

Windschief, mit losen, herausgebrochenen 
oder notdürftig befestigten Zaunbrettern – so 
stand er da – der Zaun rings um das Grund-
stück an der Gemeindewiese. Immer wie-
der wurde der Kirchenvorstand darauf an-
gesprochen und er hat lange abgewogen, 
der Kostenvoranschlag für die Renovierung 
des Zauns durch eine Fachfirma beinhaltete 
enorme Summen. 

Und dann fand sich – bei sengender Som-
mersonne – eine beherzte Männertruppe 
unter der Leitung von Wolfgang Holzinger, 
dem Vorsitzenden des Bauausschusses. 

Immerhin galt es, ca. 125 m Zaunlänge 
mit 1560 Zaunlatten zu versehen. In 120 
Std. (!!!) haben Wolfgang Holzinger, Kurt 
Beyerlein, Bernhard Hammerbacher, Hans 
Werthammer, Alois Häring, Pfarrer Michael 
Murner und unser Hausmeister Gerhard 
Kirchberger den Garten mit einem wirklich 
schönen Zaun sachgerecht umfriedet. 

Ein Schmuckstück ist es geworden, und wir 
sagen: Herzlichen Dank für diese hauptsäch-
lich ehrenamtliche Leistung!

Dekanin Christiane Murner
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Gottesdienste

So, 02. Oktober 2022 – Erntedankfest

9.00 Schlosskapelle Woffenbach / Abend- 
 mahlsgottesdienst zum Erntedank,  
 Pfarrer Grell

10.00 Gemeindewiese an der Seelstr. 13 /  
 Familiengottesdienst zum Erntedank,  
 Pfarrerin Probst-Wechsler, Posaunenchor

11.00 Kapelle Deining / Abendmahlsgottes- 
 dienst zum Erntedank, Pfarrer Grell

Samstag, 08. Oktober 2022

8.00 Klostersaal / Taizé-Gottesdienst  –  
 Lektorin Führlein, Lektor Oppel

Sonntag, 09. Oktober 2022

10.00 Klostersaal / Gottesdienst – Pfarrer Grell

11.15 Klostersaal / MINIgottesdienst –  
 Pfarrerin Probst-Wechsler

Samstag, 15. Oktober 2022

18.30 Klostersaal / Gottesdienst in offener  
 Form im Rahmen der „Nacht der  
 offenen Kirchen“ – Pfarrer Murner

Sonntag, 16. Oktober 2022

10.00 Klostersaal / Abendmahlsgottesdienst 
 zur Kirchweih – Dekanin Murner

Samstag, 22. Oktober 2022

18.00 Klostersaal / Jugendgottesdienst –  
 Pfarrerin Probst-Wechsler, Jugendband

Sonntag, 23. Oktober 2022 

10.00 Klostersaal / Gottesdienst – Pfarrerin  
 Probst-Wechsler

Samstag, 29. Oktober 2022

18.00   Klostersaal / Gottesdienst – Pfarrer Murner

Sonntag, 30. Oktober 2022 

10.00 Klostersaal / Gottesdienst – Dekanin Murner

11.00 Kapelle Deining / Festgottesdienst zum  
 70-jährigen Bestehen der Evangelischen  
 Kirche in Deining – Pfarrer Murner,  
 Familienchor Deining

Samstag, 05. November 2022

18.00  Klostersaal / Gottesdienst –  
 Lektorin Führlein

Sonntag, 06. November 2022 

10.00 Klostersaal / Gottesdienst –  
 Lektorin Führlein

Mittwoch, 09. November 2022

19.00 Hofkirche / Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Gedenken an die Opfer der  
 Reichspogromnacht „Die Würde des  
 Menschen mit Behinderung damals  
 und heute“ – Pfarrer Wingen, Dekanin  
 Murner, Dr. Baur (Lebenshilfe)          

Samstag, 12. November 2022

18.00 Klostersaal / Jugendgottesdienst –  
 Pfarrer Grell

Sonntag, 13. November 2022

10.00 Klostersaal / Abendmahlsgottesdienst  – 
 Pfarrerin Probst-Wechsler

11.15 Klostersaal / MINIgottesdienst –  
 Pfarrerin Probst-Wechsler

17.00 Kloster St. Josef / Ökumenischer  
 Gedenkgottesdienst für die im Klinikum  
 Verstorbenen – Pfarrerin Thoma, Pas- 
 torlareferentin Weigert        

Dienstag, 15. November 2022

19.00 Klosterkirche Plankstetten / Jugendgot- 
 tesdienst „All inclusive“ – Pfarrer Murner,  
 BDJK, Regens-Wagner-Holnstein, Evang.  
         Dekanatsjugend

Mi, 16. November 2022 – Buß- & Bettag

19.00 Münster St. Johannes / Ökumenischer 
 Gottesdienst zum Buß- und Bettag – 
 Domkapitular Winner, Pfarrer Murner       

Samstag, 19. November 2022

18.00 Klostersaal / Gottesdienst –  
 Dekanin Murner

Sonntag, 20. November 2022

10.00 Friedhof Neumarkt, Kapelle bei den  
 Urnengräbern / Gottesdienst zum 
 Gedenken der Verstorbenen – Dekanin 
 Murner, Posaunenchor 

Samstag, 26. November 2022 

18.00 Klostersaal / Gottesdienst – Pfarrer Grell   

So, 27. November 2022 – 1. Advent

9.00 Schlosskapelle Woffenbach / Abend- 
 mahlsgottesdienst – Pfarrer Grell

10.00 Klostersaal / Familiengottesdienst mit 
 Tauferinnerungsfest – Pfarrerin Probst- 
 Wechsler

11.00 Kapelle Deining / Gottesdienst –  
 Pfarrer Grell

17.00 Innenhof des Evangelischen Zentrums /  
 Adventssingen – Posaunenchor 

Samstag, 03. Dezember 2022 

18.00 Klostersaal  / Jugendgottesdienst –  
 Pfarrer Murner, Jugendband

Sonntag, 04. Dezember 2022

10.00 Klostersaal / Gottesdienst –  
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So. 02.10. – 11.30 Uhr 
Gemeindewiese, Pfarrerin Probst-Wechsler

Sa. 08.10. – 10.00 Uhr 
Klostersaal, Pfarrer Grell

Sa. 15.10. – 10.30 Uhr 
Kapelle Deining, Pfarrer Murner

Sa. 22.10. – 10.30 + 11.30 Uhr 
Klostersaal, Dekanin Murner

Sa. 29.10. – 10.00 Uhr 
Klostersaal, Pfarrer Murner

Sa. 05.11. – 10.00 + 11.00 Uhr 
Klostersaal, Dekanin Murner

Sa. 12.11. – 14.00 Uhr 
Klostersaal, Pfarrer Grell

Sa. 03.12. – 10.00 + 11.00 Uhr 
Klostersaal, Pfarrerin Probst-Wechsler 

Gottesdienste in  
den Altenheimen
Gottesdienste in den Altenheimen sind derzeit  

nicht öffentlich. Näheres wird in den Häusern  

per Aushang bekannt gegeben.

Taufgottesdienste

Ab dem 8. Oktober sind 
wir wieder im Klostersaal! 



Gottesdienst mit Abendmahl zum Reformationstag, 31.10. – 18:00 Uhr 

Reformationstag – Was wird gefeiert?
In diesem einen Tag verdichtet sich die lan-
ge Geschichte vieler Menschen, die für ihren 
evangelischen Glauben über Jahrhunderte 
einstanden. Einer von ihnen, der Mönch 
Martin Luther, hat die Bibel genau studiert 
und kam zu dem Ergebnis: 

Wir sind vor Gott (ge-)recht, weil Jesus 
Christus für uns gestorben und auferstanden 
ist. Jesus tritt für uns vor Gott ein. 

Ökumene heute - Gott sei Dank sind die Zei-
ten der Glaubenskämpfe bei uns vorbei. Die 
Gegenwart ist anders: Wir, Evangelische und 
Katholische, begegnen uns auf Augenhöhe.

Dekanin Christiane Murner lädt Sie herz-
lich ein, den dekanatsweiten Gottesdienst 
zum Reformationstag am Montag, dem 
31.10.2022 um 18.00 Uhr im Klostersaal in 
Neumarkt zu feiern. 

Dekanin Christiane Murner

Gedenkgottesdienst für die Opfer der Novemberpogrome, 9.11. – 19.00 Uhr

Der Erinnerung nicht müde werden
Evangelische und katholische Christ:innen 
feiern miteinander einen Gedenkgottes-
dienst am Mittwoch, dem 9. November, um 
19 Uhr in der Hofkirche. Dr. Wilhelm Baur, 1. 
Vorsitzender des Präsidiums der Lebenshilfe 
Neumarkt, Dekanin Christiane Murner und 
Pfarrer Stefan Wingen gestalten den Gottes-
dienst in ökumenischer Verbundenheit. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen.

In der Nacht vom 9. auf den 10. November 
1938 wurden in Deutschland die Synagogen 
geschändet und angezündet, Juden tätlich 
angegriffen, jüdische Einrichtungen zerstört 
sowie Geschäfte und Wohnhäuser von Juden 
geplündert. Es war der Beginn eines grausa-
men, menschenverachtenden Umgangs mit 
Menschen, die nicht dem nationalsozialisti-
schen Idealbild des Menschen entsprachen. 

In diesem Jahr wollen wir in unserem Got-
tesdienst einer Opfergruppe der Euthana-
sie gedenken: Menschen mit Behinderung 
wurden als lebensunwertes Leben betrach-
tet, misshandelt, als Probanden für medizi-
nische Tests missbraucht, systematisch zu 
Tode gehungert und viele auch ermordet. 
„Es geht um die Würde des Menschen, ges-
tern und heute.“, stellt Dr. Baur, 1. Vorsit-
zender des Präsidiums der Lebenshilfe, fest. 
Zusammen mit ihm laden Dekanin Murner 
und Pfarrer Wingen herzlich zu dieser wich-
tigen Stunde der Erinnerung ein.

Dekanin Christiane Murner
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Neue Konfirmand:innen stellten sich am 24.7. auf der Gemeindewiese vor

Eine starke Truppe und ein cooler Start!
Herrlicher Sonnenschein, ein Gottesdienst 
unter freiem Himmel, mitreißende Musik 
der Band, circa 250 Besucher:innen – so 
begannen mit guter Laune die 65 Konfir-
mand:innen unserer Gemeinde ihre Kon-
firmandenzeit. Das Gleichnis vom barm-
herzigen Vater stand im Zentrum, das die 
Pfarrer Michael Murner und Andreas Grell 
und Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler 
neu auslegten.

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden 
die neuen Konfi-Familien mit Kaffee und 
Kuchen begrüßt und erhielten gleich eine 
lustige Aufgabe: Eltern und Konfis sollten 
sich alphabetisch nach dem Anfangsbuch-
staben ihres Vornamens aufstellen. So 
gab es ein wildes Hallo und gegenseitiges 
Kennenlernen. Übrigens, am Ende waren 
die Eltern schneller und gewannen.

Pfarrer Michael Murner

Foto: M
ichael M

urner
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Am 15.11. um 10.00 Uhr in Gedenken der Verstorbenen

All inclusive – Alle gehören dazu
Am Abend vor dem Buß- und Bettag la-
den die ökumenisch-inclusive Aktionsge-
meinschaft von Evangelischer Dekanats-
jugend, BDKJ und Regens-Wagner wieder 
um 19.00 Uhr nach Plankstetten in die 
Klosterkirche ein.

Gemeinsam bereiten junge Menschen mit 
und ohne Handikap diesen Gottesdienst vor 
und feiern ihn zusammen, ohne Rücksicht 
auf Unterschiede in der Konfession oder an-
deren körperlichen und geistigen Besonder-
heiten – alle sind dabei.

Wir hoffen, dass dieses Jahr erstmals die 
Kellergang-Band der Lebenshilfe Neumarkt 
dabei sein kann. 

Für die Konfirmandengruppen wird ein Bus 
nach Plankstetten und auch wieder zurück-
fahren.

Pfarrer Michael Murner

Am 20.11. um 10.00 Uhr in Gedenken der Verstorbenen

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
 „Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 
Darum: Wir leben oder sterben, so sind 
wir des Herrn.“

Dieses Jahr wird Dekanin Christiane Mur-
ner zusammen mit dem Posaunenchor 
unter der Leitung von Dekanatskanto-
rin Beatrice Höhn den Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag auf dem Stadtfriedhof 
Neumarkt feiern, an Stelle eines Gottes-
dienstes im Klostersaal.

Sie können den Klängen des Posaunencho-
res folgen oder direkt zum Urnenfeld auf 
dem Stadtfriedhof gehen. Wir verlesen die 
Namen der Gemeindeglieder, die in diesem 
Jahr verstorben sind, und die Angehörigen 
zünden für ihre Verstorbenen eine Kerze an. 
Wer mag, kann gerne eine Kerze mit zu dem 
Grab seiner lieben Verstorbenen mitnehmen. 
Wenn es in Strömen regnet, feiern wir den 
Gottesdienst im Klostersaal. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage.

Dekanin Christiane Murner

Am 16.11. um 19:00 Uhr feiern wir ökumenisch

Gottesdienst zu Buß- und Bettag 
Am 16. November um 19 Uhr feiern wir wie 
seit Jahren schon in ökumenischer Verbun-
denheit einen Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag, dieses Jahr im Münster St. Johannes 
mit einer Predigt von Pfarrer Michael Mur-
ner. Die kirchenmusikalische Ausgestaltung 
übernimmt die Hofkirche.

Der Gottesdienst am Vormittag kann heuer 
leider nicht in gewohnter Weise stattfinden, 
weil die Christuskirche immer noch eine 
Baustelle ist und der Klostersaal und die 
Räume des evangelischen Zentrums durch 
den Kinderbibeltag von frühmorgens bis in 
den Nachmittag belegt sind.

Pfarrer Michael Murner



Lesung

Lächelnder Herbst

Die Berchinger LiteraTürmerinnen sind mit 
musikalische Begleitung von Sabine Huhn 
zu Gast beim Frauenkreis der Gemeinde 
Neumarkt.

Mittwoch, 05.10.22, 19:00 Uhr, 
Klostersaal im Evangelischen Zentrum 

Veranstaltungsreihe Wohlfühlzeit

Neue Energie tanken mit Yoga und 
Klangelementen.

Referentin: Sonja Döpping, Yogalehrerin

Freitag, 07.10.22, 17.00 – 19.30 Uhr, 
Treffpunkt Bonhoeffersaal, Ev. Zentrum

Anmeldung erforderlich!

Nacht der offenen Kirchen

Vierte Ökumenische Nacht der 
Kirchen in Neumarkt                       

Die rund 20 Einzelveranstaltungen laden 
ein, Kirchen in einem anderen Licht zu er-
leben.

Samstag, 15.10.22, 18:00 – 24:00 Uhr 
Evangelisches Zentrum, Hofkirche,  
Münster St. Johannes

September 2022 

Programm Vorschau
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Liebe Leserinnen und Leser,

im September erschien das neue Pro-
grammheft des Evangelischen Bildungs-
werks Neumarkt-Altdorf-Hersbruck e.V.!

Austräger gesucht!!! 

Für das Programmheft und für die Flyer- 
und Plakatwerbung des EBW Neumarkt 
suchen wir noch Austräger, die uns auf 
Vergütung der Ehrenamtspauschale unter-
stützen. Gerne auch Jugendliche, Schüler 
und Schülerinnen.

Bei Interesse einfach im EBW Büro melden!

Filmreihe mit Gespräch

Klimawandel – Ernährung und Land-
wirtschaft 

Film: „Das Geheimnis der Nachhaltigkeit“

Dienstag,11.10.22, 19.00 Uhr,  
Johanneszentrum, großer Saal,  
Ringstr. 61, Neumarkt

Weltwirtschaft und Fairer Handel                     

Filme: „Kaufen, Kaufen, Kaufen“ und 
„Ökobilanzen von heimischem und im-
portiertem Obst“

Freitag, 22.11.22, 19.00 Uhr,  
Johanneszentrum, großer Saal,  
Ringstr. 61, Neumarkt

Bibelkneipe  

„Tatort – Bibel!“

„Brudermord – Kain und Abel“

Referenten: Domkapitular Norbert Win-
ner, Kath. Kirchengemeinde St.  Johannes, 
Neumarkt, Kriminalhauptkommissar Man-
fred Winter, Mordkommission, Nürnberg

Musik: Kristina Sporer, Piano

Donnerstag, 27.10.22, 19:30 Uhr, G6 Haus 
für Jugend, Bildung und Kultur

Bibelkneipe  

„Fromme Geschichten von Mord, Ver-
gewaltigung und Verrat"

Referenten: K.-H. Heidingsfelder, OStR i.R. 
Neumarkt, Ulrike Löw, Gerichtsreporterin 
der Nürnberger Nachrichten, Alexander 
Brock, Gerichtsreporter der Nürnberger 
Nachrichten, 

Musik: Ralph Pöllinger, Gitarre

Freitag, 25.11.22, 19:30 Uhr, Klostersaal, 
Evangelisches Zentrum

Vortrag

Essen mit Genuss – Fit im Alter

Gesunde, ausgewogene und schmackhaf-
te Ernährung für Menschen ab 65 Jahren.

Referentin: Petra Schwedmann, Studio für 
Ernährungsberatung Neumarkt

Dienstag, 08.11.22, 19:00 Uhr, Bonhoef-
fersaal, Evangelisches Zentrum 

Veranstaltungsreihe Wohlfühlzeit

Qigong – Ankommen – Da „Sein“ – 
Wohlfühlen

Referentin: Martina Reindl, Gesundheits-
praktikerin

Freitag, 18.11.22, 17.00 – 19.30 Uhr,  
Treffpunkt Bonhoeffersaal,  
Evangelisches Zentrum

Haben Sie Fragen oder Anregungen zu 
unserem Programm? Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören!

  EBW NAH e.V. 
     Kapuzinerstr. 4, Neumarkt 

  09181-462 5621 26  
  info@ebw.nah.de



Samstag, 15.10.2022

Nacht der  
offenen Kirchen
Am Samstag, den 15. Oktober öff-
nen die Kirchen in der Stadt wie-
der ihre Tore und laden zu einem 
Abend mit Humor und Tiefgang.

Es ist den beiden Erwachsenenbil-
dungswerken und den beiden De-
kanatsbezirken gelungen, wieder 
ein buntes, abwechslungsreiches, 
kreatives Programm zusammenzu-
stellen. 

Gemeinsam Gottesdienst feiern, Kabarett, Konzerte, Pantomime, Tanz und 
ein Kurzfilm-Kino werden den Abend prägen. Entscheidend ist natürlich die 
Begegnung mit anderen Menschen an den Veranstaltungsorten Klostersaal, 
Hofkirche oder Münster St. Johannes oder auf dem Weg von einer Kirche zur 
anderen.

Also, bitte den 15.10. von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr vormerken!

Alles Weitere entnehmen Sie bitte einem erscheinenden Flyer,  
der Tagespresse und unseren Websites.

Pfarrer Michael Murner
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Samstag, 

15. 10. 2022 

18 - 24 Uhr Kultur, 

Besinnung, 

Musik, Kerzen, 

Geschichten, 

Farben, 

Licht 

Münster St. Johannes  |  Hofkirche  |  Evangelisches Zentrum 

Ein besonderes Event am 15. Oktober

Nacht der offenen Kirchen
Um 18.00 Uhr eröffnen die Bläserinnen und Bläser unseres Evangelischen Posaunenchors 
die Veranstaltung mit festlichen Fanfarenklängen vom Turm des Münsters St. Johannes. 

Um 22.30 Uhr lässt Dekanatskantorin Beatrice Höhn in der „Orgelmusik zur Nacht“ die Mat-
his-Orgel im Münster St. Johannes erklingen. Zusammen mit der Oboistin Beatrix Köhle spielt 
sie ein vorwiegend romantisches Programm, das unter der Überschrift „Träumerei“ steht.   

Traditionelles Konzert zum Mitsingen am 1. Advent

Adventssingen im Evangelischen Zentrum
Das traditionelle Adventssingen am 1. Advent findet um 17.00 Uhr im Innenhof des Evan-
gelischen Zentrums statt. Der Posaunenchor lädt alt und jung, groß und klein zum Mitsingen 
bekannter Advents- und Weihnachtslieder ein.        

Konzertabend der Kantorei am 13. November

Jubiläen großer Meister 
Wenn große Komponisten ein Jubiläum 
feiern, ist das eine gute Gelegenheit, ihre 
Musik im Konzert erklingen zu lassen. 
Heinrich Schütz (350. Todestag) sowie Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy und Johannes 
Brahms (175. Todestag) sind die Jubilä-
umskinder dieses Jahres. 

Am Sonntag, 13. November um 17.00 Uhr wird unsere Kantorei unter der Lei-
tung von Beatrice Höhn diesen drei großartigen Komponisten einen Konzert-
abend im Klostersaal widmen. Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei.     
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Sicht- und sitzbare Unterstützung für die neue Christuskirche 

Werden Sie Stuhlpate!
Wenn Sie ein Teil unserer neu gestalteten 
Christuskirche werden möchten – wenn 
auch nur mittelbar – dann haben Sie jetzt 
die Chance dazu. 

Verewigen Sie sich mit Ihrem ganz persön-
lichen Kirchenstuhl. Sie ermöglichen damit 
Gottesdienste, Konzerte und Ausstellungen 
in entspannter, bequemer Atmosphäre.

Diese Stühle von der Firma Beumler suchte 
der Kirchenvorstand nach reiflichem Über-
legen und Probesitzen aus. Das Besondere 
an ihnen ist: Sie sind auch als Kirchenbank 
kombinierbar. So machen sie sowohl ein-
zeln, als auch mit Verbindungen dazwischen 
als Kirchenbank eine gute Figur. Und freilich 
wird es Sitzpolster geben, die Ihnen ein be-
quemes Sitzen ermöglichen.

Werden Sie Pate eines Stuhls in der Christus-
kirche, in dem Sie einmalig 415 € zweck-
gebunden auf das Bankkonto (IBAN): DE95 
7605 2080 0000 0199 84 spenden. Für 
die Spendenquittung geben Sie bitte als 
Verwendungszweck „Patenschaft Kirchen-
stuhl“ an, und ob Sie eine namentliche 
Erwähnung auf „Ihrem“ Stuhl wünschen. 
Durch eine Stuhlpatenschaft zeigen 
Sie ihre individuelle Verbundenheit 
mit der traditionsreichen Christuskirche und 
den vielen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen, die darin ab Februar 2023 wieder 
stattfinden werden. Denn an Ihrem Kirchen-
stuhl wird, wenn Sie dies möchten, künftig 
Ihr Name stehen. Mit einer Stuhlpatenschaft 
fördern Sie alles, was die Christuskirche im 
Wandel der Zeit einzigartig macht.

Dekanin Christiane Murner

Tatkräftige Unterstützung in unserem Evangelischen Zentrum 

Der neue gute Geist im Klostersaal
wir freuen uns, dass sich seit 1. Mai Frau Marianne Geitner in unserem evangelischen Zent-
rum um die Sauberkeit und den guten ersten Eindruck kümmert. 

Frau Geitner stellt sich Ihnen hier vor:

Grüß Sie, liebe Leser, ich bin Marianne Geit-
ner, 63 Jahre alt, wohne in Unterwiesen-
acker, bin seit 39 Jahren verheiratet, Haus-
frau und Mutter von drei Kindern (Tobias 36, 
Stefan 30 und Michaela 22 Jahre).

Ich liebe Musik – querbeet, gern auch die 
Klassik und ich liebe meinen Garten. Ich 
bin eine fleißige Gemüseanbauerin, mache 
Marmelade, mir geht die Arbeit nie aus…
(lacht dabei).

Bildung war mir für unsere Kinder ganz 
wichtig. Ich bin stolz, was aus meinen Kin-
dern geworden ist.

Kirchlich gehöre ich zum Habsberg, also ich 
bin katholisch. Aber meine halbe Verwandt-
schaft ist evangelisch. Meine Familie hat 
keine Berührungsängste, wir sind weltoffen 
und interessiert.

Mit der evangelischen Kirche verbindet mich 
eine ganz schöne Erfahrung: Mein Sohn be-
suchte in Nürnberg die evangelische Blin-
denschule, war gern im Religionsunterricht 
dort und ich bin sehr dankbar und glücklich, 
dass er dort so gefördert wurde und heute 
mit beiden Beinen selbstständig im Leben 
steht und seinem Beruf nachgeht, in dem 
er sein besonderes Talent einbringen kann.

Meine Mama ist 94 Jahre, sie lebt bei mei-
nem Bruder. Aber wann immer es geht, bin 
ich bei ihr. Die Oma steht bei uns im Mittel-
punkt, und vielleicht habe ich auch von ihr 
viel mitgenommen. Jedenfalls, ich habe es 
gerne sauber und schön, und das bringe auch 
gern hier im Klostersaal und als Vertretung im 
Evangelischen Zentrum ein. Das Arbeiten hier 
mit all den netten Leuten macht mir Spaß. 

Anmerkung der Redaktion: Wir im 
Evangelischen Zentrum haben Frau 
Geitners freundliche, herzliche, kluge 
und offene Art schon kennenlernen 
dürfen – wer weiß, vielleicht lernen 
Sie unseren guten Geist ja auch bald 
mal kennen!

Dekanin Christiane Murner
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... zu unseren Veranstaltungen
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Wir laden herzlich ein ...

Hauskreis Senioren-Treff

Kirchenvorstand

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 

  0170 / 535 418 9

  jeden 1. und 3. Donnerstag im  
 Monat, Infos bei Steffen Siemer

 Dienstag um 14.30 Uhr im Klostersaal  
 des Evangelischen Zentrums:

  11. Oktober – Tagesausflug nach 
 Bamberg, Treffpunkt Parkplatz  
 Freystädter Straße

  08. November – Bilderreise nach  
 Paris mit Klaus Eifler

  22. November – Gefahren am Tele- 
 fon, Haustür, Internet – die Kriminal- 
 polizei informiert

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, beginnend 
 mit einem öffentlichen Teil

 Mi., 12. Oktober 

 Mi., 23. November

 Kontakt: Margoh Zepezauer 

  09181 / 332 61

  Mi., 5. Oktober

 Kontakt: Anni Haußner 

  09181 / 8508

  Mi., 26. Oktober 

  Mi., 30. November

Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

GospelVoices

Ökumene

CVJM Neumarkt

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Do., EZ, Klostersaal 
 und Bonhoeffersaal 

  15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
 Kindergartenalter + 1. Klasse 

  15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Mo., 19.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Di., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Georg Huwer 

  Jeweils Do., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Mo., 10. Oktober 19 Uhr,  
 Heilig Kreuz Kirche, Neumarkt

 Mi., 09. November 19 Uhr, Hofkirche 
 “Zu unserer Lieben Frau“, Neumarkt

 So., 13. November 17 Uhr,  
 Klosterkirche St. Josef, Neumarkt 

 Di., 15. November 14 Uhr, 
 Seniorenstift am Tiroler Hof

 Mi., 16. November 19 Uhr,  
 Münster St. Johannes, Neumarkt

 Kontakt: Karin Heimerl 

  www.cvjm-neumarkt.de

 Wir treffen uns jeden Samstag um  
 20 Uhr per Zoom. Auf dem Programm  
 stehen verschiedene Themen, Bibel- 
 abend, Basteln ...

 Alle sind herzlich willkommen! Wer  
 dabei sein will, meldet sich bitte und  
 erhält den Zoomzugang.

Alle Chöre und Gruppen finden unter dem Vorbehalt  
aktueller Bestimmungen zur Coronapandemie statt.

Gebetskreis

 Kontakt: Christa Klughardt 

  0176 / 568 793 56

  Vierzehntägig montags, 19.30 -  
 21.00 Uhr per „Zoom“ – Infos dazu  
 bei Christa Klughardt



Geburtstage im November 2022Geburtstage im Oktober 2022
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam



Taufen
Liana Albinsky, Marlene Markhof, Jonas Wolf, Theodor Loskyll, Mirella Wolt, 
Emma Schächtel, Anna Schächtel, Anastasia Lamm, Lina Bähring, Liliane Blöchl, 
Mia Fehrenbach, Magdalena Rösch, Henri Wittmann, Luna Huber, Viktoria Klein, 
Erik Krieger, Shayan Borke, Yunis Borke, Toni Fuhr, Felix Mayr, Elisabeth Speckhaus- 
Crosby, Manuel Schmidt, Samuel Rothschild, Theresa Münch, Alina Hinkel

Trauungen
Karner Björn und Lena, Grasruck Fabian und Sabine, Eyselein Viktor und Rebekka,  
Röck René und Jennifer, Krauberger Daniel und Theresa, Hofstetter Felix und Christina, 
Gerber Maximilian und Stefanie

   

Beerdigungen
Ernst Schoppel, Elsa Schlegel, Erika Göstl, Helga Heidner, Carola Breindl, Brigitte Zimmer, 
Klaus Grzeschik, Hilde Karst, Harry Marx, Helga Richter, Erna Werner, Alexander Reichel, 
Alfred Braun, Ernst Leis, Lydia Paul, Anna Mann

Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt

www.dekanat-neumarkt.de

Geschäftsführung für Kindertagesstätten 
Darja Beck 

 09181 462 56-118   
 darja.beck@elkb.de

Kasualien

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 

 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.deSekretärin Karin Rieger 

 09181 462 56-110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Geschäftsführung EBW NAH Neumarkt 
Sabine Tzschabran 

 09181 462 56-126   
 ebw.neumarkt@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter 

 09181 462 56-114   
 ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 

 09181 420 38 74 
 katharina.thoma@elkb.de

bis 01.09.

Das Donauer Kinderhaus stellt sich vor

Liebe Leser:innen ...
mit dieser Ausgabe möchten wir  unser 
Team vorstellen. In unserem Kinderhaus sind 
insgesamt 30 Mitarbeiter*innen angestellt.

Diese gliedern sich in 8 Erzieherinnen, 13 Kin-
derpfleger*innen, 2 Praktikantinnen, 1 Fach-
kraft für Sprache, 1 Fachkraft für Integration, 
1 Assistenzkraft sowie 1 Hausaufgabenhilfe 
und 3 hauswirtschaftliche Kräfte auf.

Wir alle halten das Donauer Kinderhaus am 
Laufen. Jede einzelne Kraft ist wichtig, um ei-
nen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten.

Unser Haus beherbergt 7 Gruppen mit ca. 
140 Kindern. Die Gruppen teilen sich auf in 
4 Kindergartengruppen, 1 Hortgruppe und 2 
Krippengruppen.

Regina Pflüger 
Einrichtungsleiterin
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Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

Sekretärin  
Tanja Bauer

Bürozeiten:

Mo:  geschlossen 
Di:  10.00 - 12.00 & 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi, Fr: 10.00 - 12.00 Uhr 
Do:  10.00 - 12.00 & 16.00 - 18.30 Uhr 

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462 56-0   09181 462 56-199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrerin  
Stefanie Probst-Wechsler 

 0160 24 98 226  
 stefanie.probst@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259 211 
 b.hamm@hammerbachergmbh.de

Student der Religionspädagogik 
Tim Holland-Moritz 
 09181 462 56-0 
 tim.holland-moritz@elkb.de

Pfarrer  
Michael Murner 

 09181 462 56-123   
 michael.murner@elkb.de

Pfarrer  
Andreas Grell 

 09181 462 56-127   
 andreas.grell@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 

 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Leiterin Donauer Kinderhaus 
Regina Pflüger 

 09181 905 178   
 kita.donauer-kinderhaus@elkb.de

Jugendreferent 
Tobias Markhof 

 09181 462 56-128 
 tobias.markhof@elkb.de

Leiterin Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Natascha Feßmann 

 09181 423 25   
 kita.seelstrasse-neumarkt@elkb.de

Vikarin 
Sophie-Marie Schramm 

 09181 462 56-0 
 sophie-marie.schramm@elkb.de   

Religionspädagoge im Vorbereitungsdienst 
Johannes Bindner 

 09181 462 56-0 
 johannes.bindner@elkb.de   

Sekretärin  
Petra Lukas

NOTFALLTELEFON UND SEELSORGE 
In dringenden seelsorgerischen Fällen und im 
Trauerfall sind wir auch am Wochenende für  
Sie unter 0171 380 25 96 erreichbar!

www.neumarkt-evangelisch.de



www.neumarkt-evangelisch.de/spenden

Spenden-Bankkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

SPENDEN  
SIE ONLINE  
Schnell & sicher!

Hausmeister  
Gerhard Kirchberger 

 0151 587 189 97


